
 BÜRGERSCHAFT 
DER FREIEN UND HANSESTADT HAMBURG Drucksache 22/11429 

22. Wahlperiode 25.04.23 

Große Anfrage 
der Abgeordneten Dennis Gladiator, Dr. Anke Frieling, Eckard Graage,  
Ralf Niedmers, Richard Seelmaecker (CDU) und Fraktion vom 28.03.23 

und Antwort des Senats  

Betr.: Entwicklung des illegalen Waffenbesitzes in Hamburg   

Die Schießereien in der Fischbeker Heide, in Tonndorf oder Osdorf zeigen, 
dass die Verteilungskämpfe im Hamburger Drogenmilieu eine neue Dimensi-
on der Gewalt erreicht haben. Neben einer dringend erforderlichen Aufsto-
ckung des Personals beim LKA und der Staatsanwaltschaft im Bereich der 
Bekämpfung der Organisierten Kriminalität und der Rauschgiftkriminalität 
(LKA 6), die es den Ermittlern auch ermöglicht, Strukturen im Milieu nachhal-
tig aufzudecken und neue Entwicklungen zu erkennen, ist es nicht zuletzt 
zum Schutz der Bürgerinnen und Bürger, als auch der in diesen Bereichen 
eingesetzten Polizistinnen und Polizisten unerlässlich, illegale Waffen konse-
quent aus dem Verkehr zu ziehen.   

Vor diesem Hintergrund fragen wir den Senat:  

1. Welche Dienststelle/Dienststellen ist/sind für die Verfolgung des illegalen 
Waffenhandels im LKA originär zuständig?  

Für die Verfolgung des illegalen Waffenhandels Landeskriminalamt (LKA) ist im Lan-
deskriminalamt in der Abteilung Staatsschutz das Fachkommissariat Entschärfer/ 
Waffen- und Sprengstoffermittlungen (LKA 75) zuständig. 

2. Wie viele Beamtinnen und Beamte werden aktuell an dieser/diesen 
Dienststelle/-n beschäftigt?  

3. Wie viele Tarifbeschäftigte werden aktuell an dieser/diesen Dienststelle/ 
-n beschäftigt?  

4. Wie hoch ist die Vollbeschäftigungsquote der an dieser/-n Dienststelle/-n 
eingesetzten Beamtinnen und Beamten aktuell?  

5. Wie hoch ist die Teilzeitquote der an dieser/-n Dienststelle/-n eingesetz-
ten Beamtinnen und Beamten aktuell?  

6. Wie hoch ist die Vollbeschäftigungsquote der an dieser/-n Dienststelle/-n 
eingesetzten Tarifbeschäftigten aktuell?  

7. Wie hoch ist die Teilzeitquote der an dieser/-n Dienststelle/-n eingesetz-
ten Tarifbeschäftigten aktuell?  

8. Dem LKA 7 (Staatsschutz) ist das LKA 75, Fachkommissariat Entschär-
fer/Waffen- und Sprengstoffermittlungen, untergeordnet.  

a. Wie viele Beschäftigte zählt das LKA 75 aktuell insgesamt? (Bitte 
aufschlüsseln in Beamtinnen/Beamte und Tarifbeschäftigte.) 
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Beim LKA 75 sind mit Stand 31. März 2023 dreizehn Beamtinnen und Beamte und 
keine Tarifbeschäftigten beschäftigt. Die Vollbeschäftigungsquote beträgt hundert 
Prozent. 

b. Wie viele Beschäftigte sind am LKA 75 aktuell ausschließlich als 
Entschärferin/Entschärfer beschäftigt? 

c. Wie viele Beschäftigte sind am LKA 75 aktuell ausschließlich mit 
Sprengstoffermittlungen beschäftigt? 

d. Wie viele Beschäftigte sind am LKA 75 aktuell ausschließlich mit 
Waffenermittlungen betraut? 

Beim LKA 75 findet keine ausschließliche Beschäftigung im Sinne der Fragestellun-
gen statt. 

e. Welche Straftatbestände/Delikte/Verstöße nach dem Waffengesetz 
werden durch die am LKA 75 geführten Ermittlungen verfolgt? 

Die Ermittlungen werden insbesondere zu Verstößen gegen die Strafvorschriften der 
§§ 51, 52 Waffengesetz (WaffG) geführt. Über das Waffengesetz hinaus betreffen die 
Ermittlungen § 40 Gesetz über explosionsgefährliche Stoffe (Sprengstoffgesetz - 
SprengG) sowie §§ 20a, 22a Ausführungsgesetz zu Artikel 26 Absatz 2 des Grundge-
setzes (Gesetz über die Kontrolle von Kriegswaffen). 

f. Wie erlangt die Dienststelle von den dort geführten Ermittlungsver-
fahren Kenntnis (Anzeige/Einleitung der Ermittlungsverfahren von 
Amts wegen)? 

Das LKA 75 erhält im Sinne der Fragestellung durch Anzeigen von Dritten oder im 
Rahmen der Ermittlungen anderer Dienststellen grundsätzlich in schriftlicher und elek-
tronischer Form Kenntnis. Ermittlungsverfahren von Amts wegen werden eingeleitet, 
wenn im Rahmen der Ermittlungen beim LKA 75 weitere Straftaten festgestellt wer-
den. 

g. Gehört die Bekämpfung des illegalen Waffenhandels in den Zustän-
digkeitsbereich des LKA 75?  

Ja. 

h. Falls ja, wird der illegale Waffenhandel am LKA 75 anlassunabhän-
gig als Kontrolldelikt (zur Aufdeckung des Dunkelfeldes) bearbeitet?  

i. Falls ja, wie viele Verfahren wurden dort seit 2019 geführt? Bitte 
nach Jahren aufschlüsseln. 

j. Falls ja, wie viele dieser Verfahren wurden dort durch operative 
Maßnahmen (Observationen/TKÜ) seit 2019 geführt? Bitte nach 
Jahren aufschlüsseln.  

k. Falls nein, an welcher/welchen Dienststelle/-n des LKA wird der ille-
gale Waffenhandel gegebenenfalls anlassunabhängig als Kontroll-
delikt (zur Aufdeckung des Dunkelfeldes) geführt? 

l. Wie viele anlassunabhängige Verfahren illegalen Waffenhandels 
wurden an welchen Dienststellen des LKA seit 2019 geführt? (Bitte 
nach Dienststellen und Jahren aufführen.) 

m. Falls an keiner Dienststelle des LKA der illegale Waffenhandel  
gegebenenfalls anlassunabhängig/als Kontrolldelikt (zur Aufdeckung 
des Dunkelfeldes) verfolgt wird, warum nicht? 

Die vorliegenden Fragestellungen berühren die Einsatztaktik der Polizei, zu der aus 
grundsätzlichen Erwägungen keine Angaben gemacht werden. Dies gilt sowohl für 
Positiv- als auch Negativauskünfte, die Rückschlüsse auf strafprozessuale oder  
gefahrenabwehrende verdeckte Maßnahmen der Polizei zulassen, wodurch der Erfolg 
dieser Einsätze gefährdet werden würde. 
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9. An welchen Dienststellen des LKA wurden wie viele illegale Schusswaf-
fen seit 2019 sichergestellt? (Bitte aufschlüsseln nach Dienststelle und 
Jahr.) 

10. An welchen Dienststellen des LKA wurde wie viel illegale Munition seit 
2019 sichergestellt? (Bitte aufschlüsseln nach Dienststelle und Jahr.) 

11. An welchen Dienststellen des LKA wurden wie viele illegale Schusswaf-
fen seit 2019 als Tatmittel sichergestellt? (Bitte aufschlüsseln nach 
Dienststelle und Jahr.) 

12. An welchen Dienststellen des LKA wurden welche illegalen Schusswaf-
fen seit 2019 sichergestellt? (Bitte aufschlüsseln nach Dienststelle, Jahr 
und Art.) 

13. An welchen Dienststellen des LKA wurden wie viele legale Schusswaf-
fen seit 2019 sichergestellt? (Bitte aufschlüsseln nach Dienststelle und 
Jahr.) 

14. An welchen Dienststellen des LKA wurden wie viele legale Schusswaf-
fen seit 2019 als Tatmittel sichergestellt? (Bitte aufschlüsseln nach 
Dienststelle und Jahr.) 

15. An welchen Dienststellen des LKA wurden welche legalen Schusswaffen 
seit 2019 als Tatmittel sichergestellt? (Bitte aufschlüsseln nach Dienst-
stelle, Jahr und Art.) 

Die Sicherstellung von Schusswaffen kann grundsätzlich durch jede Ermittlungs-
dienststelle des LKA erfolgen. 

Statistiken im Sinne der Fragestellungen werden bei der Polizei nicht geführt. Zur 
Beantwortung dieser Fragen wäre eine Durchsicht aller Hand- und Ermittlungsakten 
des erfragten Zeitraums bei der Polizei erforderlich. Die Auswertung von mehreren 
Hunderttausend Akten ist in der für die Beantwortung einer Parlamentarischen Anfra-
ge zur Verfügung stehenden Zeit nicht möglich. 

Darüber hinaus erfasst die Polizei Straftaten gemäß dem Straftatenkatalog der Richt-
linien für die Erfassung und Verarbeitung der Daten in der Polizeilichen Kriminalstatis-
tik (PKS). Nach den aktuellen bundeseinheitlich geltenden PKS-Richtlinien ist eine 
detaillierte Erfassung von sichergestellten Waffen nicht vorgesehen. Eine Erfassung 
sichergestellter Schusswaffen und sichergestellter Munition im Sinne der Fragestel-
lungen erfolgt in der PKS nicht. 

16. Welche Dienststelle ist für die Bekämpfung des illegalen, organisierten 
Waffenhandels in der für Organisierte Kriminalität und Rauschgiftkrimi-
nalität zuständigen Abteilung LKA 6 zuständig? 

Das LKA 6 ist grundsätzlich nicht für Ermittlungen im Zusammenhang mit illegalem 
Waffenbesitz oder deren Handel zuständig.  

Sofern sich aus an anderer Stelle geführten Ermittlungsverfahren Hinweise auf Orga-
nisierte Kriminalität im Zusammenhang mit illegalem Waffenbesitz beziehungsweise 
Waffenhandel ergeben, macht das LKA 6 von seinem Evokationsrecht Gebrauch. 
Welche Dienststelle des LKA 6 diese Ermittlungen dann im Weiteren führt, ist vom 
jeweiligen Einzelfall abhängig. 

17. Wurden am Fachkommissariat für Deliktsübergreifende Organisierte 
Kriminalität, LKA 63, seit 2012 Ermittlungsverfahren im Zusammenhang 
mit dem organisierten Handel illegaler Waffen geführt?  

Falls ja, wie viele? 

Ja, ein Verfahren. 

18. Im Nachgang zur Schießerei in Tonndorf in der Nacht auf den 10. Januar 
2023 stellte die Polizei in dem Audi Q8 Sporttaschen sicher, in denen 
sich je eine Waffe befunden haben soll.  
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a. Welche Informationen liegen über die sichergestellten Waffen sowie 
die Munition vor?  

b. Handelt es sich um illegale oder legale Waffen? 

Die Annahme, die Polizei habe in dem Audi Q8 Sporttaschen sichergestellt, in denen 
sich je eine Waffe befunden haben soll, ist unzutreffend. Im Übrigen können aufgrund 
der laufenden Ermittlungen betreffend die Schießerei in Tonndorf in der Nacht auf den 
10. Januar 2023 zu Details derzeit keine Auskünfte erteilt werden. 

19. Wie hat sich die Anzahl der in der PKS erfassten Straftaten nach dem 
Waffengesetz (PKS-Schlüssel: 726200) seit dem Jahre 2019 jährlich 
entwickelt?   

Die Anzahl der in der PKS erfassten Straftaten gegen das Waffengesetz mit der PKS-
Schlüsselzahl 726200 ist der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen: 

Jahr 2019 2020 2021 2022 
Fälle 1.075 1.007 853 896 

20. Wie hat sich die Anzahl der sichergestellten Waffen jährlich seit dem 
Jahre 2019 entwickelt? (Mit der Bitte um Aufschlüsselung nach LKA-
Dienststellen)  

Siehe Antwort zu 9. bis 15. 
21. Werden im Zusammenhang mit Ermittlungen in anderen Deliktsberei-

chen (zum Beispiel im Bereich der Tötungsdelikte oder Rauschgiftkrimi-
nalität) auch illegale Schusswaffen quasi als „Beifang“ zur Tat festge-
stellt/sichergestellt?  
Falls ja, werden diese statistisch erfasst? 

Werden im Zuge kriminalpolizeilicher Ermittlungen in anderen Deliktsbereichen illega-
le Schusswaffen festgestellt, werden diese grundsätzlich sichergestellt und ein geson-
dertes Ermittlungsverfahren wegen des Verstoßes gegen das WaffG eingeleitet. Im 
Übrigen siehe Antwort zu 9. bis 15. 

22. Werden alle durch die Polizei sichergestellten illegalen Schusswaffen in 
der PKS statistisch erfasst?  

a. Falls ja, wie?  

b. Falls nein, warum nicht?  

c. Falls nein, gibt es bei der Polizei Hamburg neben der PKS ein  
gesondertes Controlling festgestellter/sichergestellter illegaler Waf-
fen?  

d. Falls nein, warum nicht?  

e. Falls nein, ist davon auszugehen, dass es eine Untererfassung poli-
zeilich festgestellter/sichergestellter illegaler Waffen gibt? 

Nein. Die Polizei führt Statistiken grundsätzlich nur dann, wenn es zur Aufgabenerfül-
lung erforderlich oder aufgrund gesetzlicher Vorgaben vorgeschrieben ist. Im Übrigen 
siehe Antwort zu 9. bis 15. 

23. Wie hat sich die Anzahl der von der Staatsanwaltschaft geführten Ermitt-
lungsverfahren wegen Straftaten nach dem Waffengesetz seit dem Jah-
re 2019 jährlich entwickelt? Bitte jeweils Neuzugänge und Erledigungen 
angeben.  

Die Anzahl der Verfahren, welche seit 2019 jährlich wegen Verstoßes gegen das Waf-
fensetz im Vorgangs- und Verwaltungssystem MESTA der Staatsanwaltschaft Ham-
burg erfasst wurden, sowie die Anzahl der Erledigungen der Ermittlungsverfahren bei 
der Staatsanwaltschaft sind der folgenden Tabelle zu entnehmen*: 

Aktenzeichenjahrgang Verfahrensneuzugänge  
(Beschuldigte) 

Anzahl der Erledigungen 
Insgesamt** 

2019 1.933 (2.126) 2.123 
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Aktenzeichenjahrgang Verfahrensneuzugänge  
(Beschuldigte) 

Anzahl der Erledigungen 
Insgesamt** 

2020 1.442 (1.658) 1.632 
2021 1.229 (1.408) 1.345 
2022 1.200 (1.350) 1.219 

    2023*** 477 (475) 282 

* Sämtliche Angaben stehen unter dem Vorbehalt der richtigen und vollständigen Erfassung 
in MESTA. Erfasst sind auch solche Verfahren, in denen neben den Verstößen gegen das 
Waffengesetz zusätzlich andere Tatvorwürfe erfasst wurden. Enthalten sind auch vorläufige 
Verfahrenserledigungen; Stand der Auswertung: 31. März 2023. 

** Die Anzahl der angegebenen Erledigungen bezieht sich auf die Anzahl der Beschuldigten, 
hinsichtlich derer ein Verfahrensabschluss in MESTA erfasst wurde. Im Rahmen der auto-
matisierten Auswertungen werden zudem auch Verfahrensabtrennungen einzelner Beschul-
digter als Erledigungen erfasst, sodass einzelne Vorgänge gegebenenfalls mehrfach statis-
tisch gezählt werden. Bei der Anzahl der Erledigungen kann es daher zu Mehrfachnennun-
gen kommen. 

*** Sämtliche Angaben für das Jahr 2023 beziehen sich auf den Stand der Auswertung am  
31. März 2023. 

24. Welchen Ausgang hatten die in den Jahren seit 2019 jährlich eingeleite-
ten Ermittlungsverfahren wegen Straftaten nach dem Waffengesetz  
jeweils? Bitte insgesamt und nach Anklagen beziehungsweise Antrag 
gemäß § 417 StPO, § 76 JGG, Strafbefehl, Einstellung mit Auflage  
gemäß § 153a StPO, § 45 Absatz 2 JGG, Einstellung ohne Auflage  
gemäß § 153 Absatz 1 StPO, § 45 Absatz 1 JGG, Einstellung gemäß  
§ 170 Absatz 2 StPO, Abgabe an andere StA/Verwaltungsbehörde, 
sonstige Erledigung getrennt darstellen.  

Die Aufschlüsselung der Verfahrenserledigungen nach Erledigungsarten ist der fol-
genden Tabelle zu entnehmen:  

Aktenzeichenjahr / 
Erledigungsart 

2019 2020 2021 2022 2023* 

Anklageerhebung 230 213 212 155 20 
Antrag auf Erlass eines Strafbefehls 274 219 188 134 42 
Antrag gem. § 417 StPO 2 1 3 0 0 
Einstellung gem. § 153a StPO 71 42 25 50 12 
Einstellung gem. § 153 StPO 336 189 130 159 37 
Einstellung gem. § 154 StPO 85 68 59 14 0 
Einstellung gem. § 170 II StPO 337 306 248 214 35 
Antrag gem. § 76 JGG 0 1 0 0 1 
Einstellung gem. § 45 I JGG 54 61 44 35 3 
Einstellung gem. § 45 II JGG 58 48 36 34 7 
Vorläufige Einstellungen (alle)** 16 41 63 99 22 
Abgabe innerhalb der StA 67 74 42 56 12 
Abgabe an andere StA/  
Verwaltungsbehörde 

354 93 44 35 3 

sonstige Erledigungen 239 276 249 225 82 

* Die Angaben für das Jahr 2023 beziehen sich auf den Stichtag 31. März 2023. 

** Angegeben sind nur Verfahren, die nicht zwischenzeitlich eine anderweitige Erledigung 
gefunden haben. 

Die Angaben zu den einzelnen Verfahrenserledigungen beruhen auf einer automati-
sierten Auswertung der in MESTA erfassten Erledigungskennziffern. Hinsichtlich der 
Interpretation der Zahlen ist anzumerken, dass in Fällen, die durch Anklageerhebung 
oder Antrag auf Erlass eines Strafbefehls erledigt wurden, etwaige Teileinstellungen 
einzelner Tatvorwürfe mittels einer automatischen Auswertung nicht ausdifferenziert 
werden können. Es ist mithin nicht auszuschließen, dass in einzelnen Fällen, in denen 
neben Verstößen gegen das Waffengesetz auch andere Tatvorwürfe verfahrensge-
genständlich waren, eine (Teil-)Einstellung der Verstöße gegen das Waffengesetz 
erfolgt ist, ohne dass dies aus der obigen Tabelle hervorgeht. Eine händische Auswer-
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tung zur Quantifizierung solcher Teileinstellungen ist angesichts der Gesamtzahl der 
mittels Anklageerhebung oder Strafbefehl erledigten Verfahren in der zur Beantwor-
tung einer Parlamentarischen Anfrage zur Verfügung stehenden Zeit nicht möglich. 

25. Wie viele rechtskräftige Verurteilungen wegen Straftaten gegen das Waf-
fengesetz gab es in den Jahren seit 2019 jeweils jährlich? Zu jeweils 
welcher Strafe wurden die Täter/innen verurteilt?  

Die rechtskräftigen Verurteilungen im Sinne der Fragestellung für die Jahre 2019 bis 
2021 sind der folgenden Tabelle zu entnehmen. Die Daten sind der Strafverfolgungs-
statistik entnommen.  

Straftaten nach Waffengesetz 2019 2020 2021 
Verurteilte insgesamt 224 178 170 
Erwachsene 218 168 162 
Heranwachsende verurteilt nach       
allgem. Strafrecht 3 2 1 
Jugendstrafrecht 2 4 4 
Jugendliche 1 4 3 
Strafen       
nach allgem. Strafrecht 221 170 163 
Freiheitsstrafe 9 6 5 
darunter Strafaussetzung 6 6 4 
Geldstrafe 212 164 158 
darunter Heranwachsende 3 2 1 
nach Jugendstrafrecht 3 8 7 
Zuchtmittel 3 6 4 
davon Jugendarrest (Dauerarrest) 1 1 0 
davon Jugendarrest (Freizeitarrest) 0 0 1 
davon Auflagen nach § 15 JGG 
(Zahlung eines Geldbetrages) 

0 3 1 

davon Auflagen nach § 15 JGG 
(Arbeitsleistung) 

2 2 2 

Erziehungsmaßregeln 0 2 3 
Weisungen 0 2 3 

Daten der Strafverfolgungsstatistik für das Jahr 2022 liegen noch nicht vor. Die Anzahl 
der jährlich in MESTA erfassten rechtskräftigen Urteile (Verurteilungen und Freisprü-
che) belief sich im Jahr 2022 auf 112 Verfahren. Für das Jahr 2023 wurden bislang 
keine rechtskräftigen Verurteilungen in MESTA erfasst (Stichtag 31. März 2023).  

Für eine Auskunft darüber, zu welchen Strafen die Täter/Täterinnen jeweils verurteilt 
wurden, wäre eine Beiziehung und händische Auswertung von über 100 Verfahrens-
akten erforderlich gewesen. Eine solche Auswertung ist in der für die Beantwortung 
einer Parlamentarischen Anfrage zur Verfügung stehenden Zeit nicht möglich. 

26. Welche Maßnahmen ergreifen die zuständigen Behörden anlassunab-
hängig, um illegalen Waffenbesitz aufzudecken und die entsprechenden 
Waffen sicherzustellen?   

27. Wie beurteilen die zuständigen Behörden die Entwicklung des illegalen 
Waffenbesitzes in Hamburg und welche weiteren Maßnahmen wollen sie 
ergreifen, um diesen einzudämmen?  

Die Polizei kann vor dem Hintergrund des Dunkelfeldes keine genauen Angaben zur 
Anzahl der sich illegal im Umlauf befindlichen Waffen oder zur Entwicklung des illega-
len Waffenbesitzes machen.  

Die in der PKS erfassten Straftaten gegen das WaffG waren von 2019 bis 2021  
abnehmend und erst 2022 wieder leicht ansteigend. Im Übrigen zu der Entwicklung 
der Waffendelikte in der PKS siehe Antwort zu 19.  

Die Polizei leitet bei jedem Verdacht des illegalen Waffenbesitzes ein Strafverfahren 
ein. Neben der Vornahme weiterer strafprozessualer Maßnahmen werden die ent-
sprechenden Waffen sichergestellt. Im Übrigen siehe Antwort zu 8. h. bis 8. m. 
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28. Polizeipräsident Ralf Martin Meyer hat in den Medien von einer Rekord-
zahl an Ermittlerinnen und Ermittlern im Bereich der Bekämpfung von 
Organisierter Kriminalität und Rauschgiftkriminalität (LKA 6) gesprochen. 
So dürfte das LKA 6 insbesondere im Bereich der operativen Kräfte zur 
Bekämpfung des Straßendeals (LKA 68) an Personal zugelegt haben. 

a. Wie hat sich die Anzahl der Beschäftigten im LKA 6 seit 2012 insge-
samt entwickelt? (Bitte aufgeschlüsselt nach Dienststellen und Jah-
ren jeweils zum Stichtag 1. Januar angeben.) 

b. Wie hat sich die Quote der Kriminalbeamtinnen und Kriminalbeam-
ten im LKA 6 seit 2012 entwickelt? (Bitte aufgeschlüsselt nach 
Dienststellen und Jahren jeweils zum Stichtag 1. Januar angeben.) 

c. Wie hat sich die Quote der Tarifbeschäftigten im LKA 6 seit 2012 
entwickelt? (Bitte aufgeschlüsselt nach Dienststellen und Jahren  
jeweils zum Stichtag 1. Januar angeben.) 

Siehe Anlage. 

d. Wie viele Ermittlungssachbearbeiterinnen/Sachbearbeiterinnen, 
Sachbearbeiter/Rauschgiftermittlungsdienst, Operative Kräfte und 
Tarifbeschäftigte sind aktuell im LKA 6 tätig? (Mit der Bitte um tabel-
larische Aufstellung nach Dienststelle, Aufgabe, Bewertung Dienst-
posten, persönliche Eingruppierung/Amtsbezeichnung) 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen erfolgen keine Angaben zur persönlichen Ein-
gruppierung, Bewertung der Dienstposten oder Amtsbezeichnungen.  

Mit Erhebungsstand zum 1. Februar 2023 kann folgende Übersicht für das LKA 6 dar-
gestellt werden: 

Funktion Anzahl 
Ermittlungssachbearbeiter/Sachbearbeiter (Vollzeit) 140 
Operative Kräfte 49 
Tarifbeschäftigte 44 
Gesamt 233 

Abweichungen zu den in Frage 28. a. bis 28. c. für das Jahr 2023 (Stichtag 1. Januar) 
genannten Gesamtzahlen ergeben sich durch den in der Fragestellung eingegrenzten 
Personenkreis. So finden Personen mit anderen Funktionen, wie zum Beispiel Zentra-
le Dienste, Auswertung und Analyse hier keine Berücksichtigung. 
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Anlage



Beschäftigte gesamt

davon Kriminalbeamte

Quote Kriminalbeamte

davon Tarifbeschäftigte

Quote Tarifbeschäftigte

Beschäftigte gesamt

davon Kriminalbeamte

Quote Kriminalbeamte

davon Tarifbeschäftigte

Quote Tarifbeschäftigte

Beschäftigte gesamt

davon Kriminalbeamte

Quote Kriminalbeamte

davon Tarifbeschäftigte

Quote Tarifbeschäftigte
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A 
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1

1
1
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0
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0
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0
,7
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12
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Beschäftigte gesamt

davon Kriminalbeamte

Quote Kriminalbeamte

davon Tarifbeschäftigte

Quote Tarifbeschäftigte

Beschäftigte gesamt

davon Kriminalbeamte

Quote Kriminalbeamte

davon Tarifbeschäftigte

Quote Tarifbeschäftigte

Beschäftigte gesamt

davon Kriminalbeamte

Quote Kriminalbeamte
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Beschäftigte gesamt

davon Kriminalbeamte

Quote Kriminalbeamte

davon Tarifbeschäftigte

Quote Tarifbeschäftigte

Beschäftigte gesamt

davon Kriminalbeamte

Quote Kriminalbeamte

davon Tarifbeschäftigte
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